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WollMKtt
Bezugspreis: MertrljSYrlich 1 Mk. 75 Pfg.

Z« RrichSgrbirt 2 Mk. OS Pfg . ohne Bestellgeld .
NsrückungSgebühr : Dir viergespallene Zelle oder

deren Raum 12 Pfg ., Reüamezelle 30 Pfg.
Tageblatt Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf D»pS

Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 204
Anzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittags,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

M 42. . _
TagesneNißkeiten .

Base « .
o«. Dur lach , 18 Febr . Wir erholten

folgende Mitteilung : Am 15 Februar erschien
in Nr . 7 der „ Sozialistischen Republik" ein
Artikel , worin in kurzen Worten rmtgeteilt
wurde : „Es müssen die Namen der Unter¬
offiziers welche während der Revolutionszeit
sich mit den Mannschaften für die Sache der
Umwälzung des Staates zu sehr eingelassen
haben , an die oberste Behörde gemeldet
werden , damit die Verabschiedung erfolgen
kann . Alle einstigen Unteroffiziere , die im
Kriege zu Offizieren besördert waren , werden
verabschiedet " Dieser Gehe mbefehl existiert
lediglich in der Fantasie des Artikelschreibers
und ist zum Zwicke Unfrieden und Mißtrauen
in den Kreisen der Unteroffiziere zu schaffen ,
geschrieben. Das Generalkommando wird den
Nrtikelschreiber wegen Verleumdung gerichtlich
zur Rechenschaft ziehen .

G Schwetzingen , 19 . Febr . Wie der
tztaatsanzeiger meldet , ist der bisherige hiesige
AmtSvorstand Geh . Rat vr . Asal zum
Kollegialmitglied des Verwaltungshofes ernannt
worden , nachdem ihn schon in den ersten
Tagen der Revolution der hiesige Svldstenrat
seines Amtes für entsetzt erklärt hatte . Dis
vorläufige Volksregierung hob zwar damals
diese Verfügung auf , hat aber jetzt doch eine
Aend erring in der Persönlichkeit des hiesigen
Amts Vorstandes für notwendig erachtet.

4 » Heidelberg , 18 Febr . Vor der
Strafkammer hatten sich sieben frühere
Mitglieder der Volkswehr wegen
Diebstahls zu verantworten Sie hatten ,
während sie im Güterbahnhof auf Wache stan¬
den , auS Güterwagen eines Lebensmittel -
tranSportzugxs Seife , Milch usw entwendet .
Die Angeklagten erhielien mehrmonatliche
Gefängnisstrafen .

L ! Elsenz bei Heidelberg , 19 . Februar .
Als Ursache der Bauernunruhen , dis sich
hier bei der Lebensmittelkor .trolle ereigneten ,
und bei denen dis von derAufnahmekomrnisston
herbeigerufenen Gendarmen überwältigt wur¬
den , wird angegeben , daß die Landwirte
schon vor längerer Zeit Erbsen , Bohnen und
Hafer an das Militär abgeliefert haben , ohne
bisher bezahlt worden zu sei« . Die darüber
entstandene Erregung hat sich beim Erscheinen
der Kommission zur Aufnahme der Getreide-
bestände entladen

uu Baden - Baden , 18 . Febr . Hier ist
nun innerhalb 14 Tagen der dritte Pocken¬
fall aufgetreten .

^ Rastatt , 18 . Febr . Die Gemeinde
Nied erbühl ist in der Lage , in diesem Jahr
den Umlagefuß von bisher 33 Pfg . auf 25
Pfg . herabzusetzen.

Friesenheim bei Lahr , 18 . Febr .
Die Landes Polizeibehörde beschlagnahmte
hier 1600 Zigarren sowie größere
MengenLebensmittel , die einem Schleich¬
händler gehörten .

H Konstanz , IS . Febr . Die Polizei
verhaftete einen Manu , welcher gestohlene
Uhren im Wert von 2000 Mk. nach der
Schweiz verbringen wollte . Weiter wurde
ein Schmuggler ertappt , der eine größere
Menge Schokolade und Kakao bei sich führte .
— Der deutsche Kurs in der Schweiz

Mittwoch de« IS. Februar 1S19.
ist auf 53,80 und damit weit unter den
Siberwert der Mark gesunken . — Die
schweizerische Regierung wird von Anfang
März ab zwei fleischlose Tage in der
Woche anordnen Wie weiter aus der Schweiz
berichtet wird , soll die Brotkarte gegen Ende
April aufgehoben werden , die Fettkarts wird
noch beibehalren .

— Tie Zoll - und Steuerdirektion hat ein
Merkblatt über die Mineralwaffersteuer her¬
ausgegeben . Darin sind übersichtlich die
Vorschriften dargestellt , die jedermann wissen
sollte , der mit der Mmeralwasfersteuer zu tun
hat Die Bezirkesteuerstellen (Hauptsteuerämter ,
Finanzämter ) werden , soweit ihr Vorrat reicht ,
den Beteiligten Abdrucke zustellen. Auch
können Abdrucke gegen Kostenersatz bei der
Zoll - und Steuerdirektion in Karlsruhe be¬
zogen werden . (Halbamtlich .)

— Nachdem mit Beginn des laufenden
Versorgungszeitraurrs die Wochenkopfmenge
Fleisch für die versorgungSberechtigte Bevöl¬
kerung um 100 Gramm erhöht worden ist, ,
hat der Staatssekretär des Reichsernährungs¬
amtes mit Verordnung vom 24 Januar 1919
bestimmt , daß mit Wirkung vom 3 . Februar
1919 ab die Verbrauchs menge Schlachtvieh¬
fleisch für den Selbstversorger nunmehr
gleichfalls um 100 Gramm in der Woche ,
somit von 400 Gramm auf den früheren Satz
von 500 Gramm erhöht wird . Durch diese
Neuregelung wird die BerbrauchSzeit für den
Fleischvorrat derjenigen Selbstversorger , welche
sich bereits vor dem 3 . Februar durch Haus -
schlachiung mit Fleisch eingedickt haben , von
diesem Zeitpunkt ab ewsprechend der erhöhten
Wochenkopfmenge abgekürzt . (Halbamtlich .)

— Wie uns die Handelskammer Karlsruhe
mitteilt , ist die Ueberwachung der Einfuhr
von Lebens- und Futtermitteln auS dem Aus¬
lände , also die von der ZentraleinkavfSgesell -
schaft bisher ausgeübten Befugmfse den
ReichSeinsubrstellen für Lebens - und Futter¬
mittel in Berlin W 8 , Mohrenstraße 44 ,
übertragen worden .

G Dank für die Truppenaufnahme .
Das Krieg >ministerium in Berlin hat an das
bad . Ministerium des Innern ein Schreiben
gerichtet, in welchem der wärmste Dank zum
Ausdruck kommt für die vorzügliche Aufnahme ,
welche die deutschen Truppen bei ihrem Rück¬
marsch auS dem Westen in dis Heimat bei
allen Teilen der bad . Bevölkerung gefunden
haben.

lK Preistreibereien beiAltmbbel -
Versteigerungen Um die in der letzten
Zeit immer mehr um sich greifenden Preis¬
treibereien bei Versteigerungen von Altmöbeln
zu verhindern , hat das Ministerium des Innern
zugleich mit dem Ministerium für UebergangS-
Wirtschaft und Wohnungswesen die Bezirks¬
ämter angewiesen, die Genehmigung zu einer
Versteigerung von Altmöbeln jeweils an die
ausdrückliche Bedingung zu knüpfen , daß der
Versteigerer sich jeder preissteigernden Ein¬
wirkung auf die Höhe der Angebote zu ent¬
halten hat . Die Bezirksämter haben sich über
die Einhaltung dieser Verordnung zu ver¬
lässigen und unzulässige Preisüberschreitungen
dem Landespreisamt anzuzeigen .

Deutsche» « erch.
WTB . Berlin , 19 Febr . Der Natio¬

nalversammlung dürfte in den nächsten

SV. FahrMNg
Tagen der Antrag zugehen , daß sich die
Reichsregierung sofort mit der Regie¬
rung Deut schüft erreich » zwecks Herbei¬
führung des Anschlusses in Verbindung
s tzen solle .

Berlin , 18 . Febr . Wie wir zuverlässig
hören , wird die Waffenstillstandskom¬
mission künftig dem Auswärtigen Amt
unterstellt werden . Der Staatssekretär
des Auswärtigen Armes Graf Brockdorff -
Ra ntz au wird sich die Oberleitung über die
Verhandlungen Vorbehalten Bei allen ent¬
scheidenden Fragen wird natürlich die National¬
versammlung befragt werden . Die Gerüchte
über einen Rücktritt des Kapitäns z S .
Vanselow sind , wie zuverlässig bekannt wird
durchaus unbegründet .

* Berlin , 19 Febr . Wie die „ Boss .
Ztg .

" hört , traf in Weimar Graf Bern¬
storf f ein . Er sei als Berater der Reichs¬
leitung in Fragen des Waff nstillstandeS und
des vorläufigen Friedens , insbesondere soweit
sie die Bereinigten Staaten betreffen , berufe «
worden .

Berlin , 18 Febr . Wie wir erfahre «,
weilten zwei Offiziere des amerikanischen
Hauptquartiers in Bremen , um sich an
Oct und Stelle von den dort herrsch nde«
Verhältnissen zu überzeugen . Diese Herren
gaben bei ihrer Abreise die ausdrückliche Zu¬
sicherung . alles , was in ihren Kräften steht,
zu tun , nach Deutschland über Bremen Le¬
bensmittel hereinzuschaffen und be¬
sonders Zulagen für dis Arbeiter zu befür¬
worten , die bei den Transporten behilfl ch
sind , da sie sich vollständig von den jetzt ge¬
ordneten Verhältnissen in Bremen überzeugt
haben und keinerlei Gefährdung der LrbenS -
mitteltransporte , die über Bremen gehen,
sehen

Berlin , 19 . Febr Auf die an das Aus¬
wärtige Amt gerichtete Protesteingabe des
schleswig holsteinischen StädwtageS gegen die
Abtrennung von NordschleSwig ant¬
wortete der Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes , es sei Sachs der Nordschleswiger , bei
der kommenden Volksabstimmung bis auf den
letzten Mann ihre Gesinnung durch den
Stimmzettel zum Ausdruck zu bringen .

* Berlin , 19 Febr . Einer Me ^ gna
tzeS „ Berl . Lokalanzsiger " zufolge , ^ stellten
französische und englische Osfiziere hxj suchst,
schen Baumschulbesitzern Ob Ahme für
das Sommegsüiet aus deutsche Rech¬
nung , damit die Deutschen oie dort zerstörten
Obstanlagen wieder ersetzen. So hat ein
Baumschulbesitzer 1500 Obstbäume zu liefern .
Sachsen und Thüringen sollen zusammen
35000 Obstbäums abgeben .

WT . B . Berlin , 18 . Febr . Die Lage
im Ruhrkohlenrevier hat sich wesentlich
gebessert Nachrichten über ein Zurück¬
schlagen der Truppen durch die Spartakisten
sind vollständig falsch, im Gegenteil find die
Truppen fast überall im Vorteil . Gz ist da¬
mit zu rechnen, daß in absehbarer Zeit im
Ruhrrsvier wieder überall Ruhe eintreten wird .

W .TB . Königsberg i . Pr . , 18 . Febr .
Wie von zuständiger Ssire mitgeteilt wird ,
ist Olita am 16 . Februar von eigene «
Truppen wieder genommen worden .
Nach den letzten Nachrichten ist eS unsere»
Truppen gelungen , auch das S Kilometer stw-



östlich Olita gelegene Dorf Koujuchy nach
Kampf zu nehmen In der Nacht vom 15
zum 16 . Februar wurden 4 Kilometer östlich
Eydtkuhnen wiederum Schienen anfgeriss-n ,
sodaß der fällige Zag entgleiste B -rlults sind
dabei nicht entstanden Dis Täter sind vrr -
mutlich dis gleichen , dis kürzlich die Unter¬
brechung der Teleiraphenosrbmdung Kosno
Heimat veranlaßt hatten Alls Anzeichen
deuten auf das Vo>h indrnsein einer immer
umfangreicher und frecher werdenden Bolsche -
Wistenorganisalion hin

WT . B . Elberfeld , 19 Februar . Die
Eisenbahndirektion wurde von den
Spartakisten gestürmt uud besetzt .

WTB . Essen a d . R , 19 Febr Es
tritt immer deutlicher zutage , daß dis Berg¬
arbeiter von den Bestrebungen der Sparra
kisten und dem von ihnen geplanten General¬
streik nichts wissen wollen Bemerkenswert
sind in dieftr Hinsicht die Vorgänge , dis sich
gestern auf den Zi chen Prinzregent und Julius
Philipp in Bochum (Deutlich Luxemburg) ab¬
gespielt haben . Die Belegschaften wren
gestern morgen durch bewaffnete Sparrak sten
an der Einfahrt verhindert worden . Darauf
wurde eine BelegschafiSversammlung ab^ehal -
ten , worin non der Belegschaft der Zeche
Prinzregent 967 Bergleute gegen und 37 für ,
und von der Zeche Julius Philipp t96 sagegen
und 4 für den Ausstano stimmten Die s
Arbeit soll heute wieder ausgenommen werden.
Zwei der Hiuplredner , von denen emer nicht
zur Belegschaft gehört , sind von Sen erbosten
Bergleuten derart verhauen worden , daß sie
im „ Bergmannshsil " in Bochum untergebcocht
werden mußten .

Frankreich .
Paris , 17 . Febr . (Reuter ) Es ist so gut

wie sicher, daß die endgültigen Frisdensbe
dingungen betrrffend die deutsche F ' vtte

folgende Punkte umfassen werden : Zer¬
störung aller Forts auf Helgoland und
der BZsstigm -gSanlagen am Kieler Kanal ,
sowie O ^ffnuug des Kanals für den gewöhn¬
lichen Verkehr . Man wird Deutschland nur
eine Flotte belassen , die für BsrteidizungS -
zwecke genügt

W .T .B . Bern , 18 . Febr . „Journal de
Genese " zufolge weist der bekannte franzö¬
sische Schriftsteller Viktor Berard darauf
hin , daß gerade vom Standpunkte der
Sicherheit Frankreichs aus Deutsch¬
land nicht vom Kolonialbesitz aus
geschlossen werden dürfe . Deutschland
habe de» heiligen Krieg der Mohammedaner
nur deshalb entfachen können, weil es keine
muselmavischen Untertanen und dementsprechend
nichts von Sen religiösen Fanatikern zu be¬
fürchten hatte . Man nrüffs - sich deshalb vor
emem heiligen Krieg der Neger in Afrika
hüten . Berard verlangt deshalb , daß Deutsch¬
land einen Teil von den afrikanischen
Kolonien erhält und schlägt vor , daß
Deu schland als Mandatar des Völkerbundes
Kamerum und Ostafcika zur Verwaltung
erhält .

Zürich , 19 Frbr . Vor seiner Abreise in
Brest erklärte Wilson noch : „ Ich gLr«lljjts
zu der Anschauung, daß die neuen Waffen -
strllstandsbedingungen notwendig
waren . Die Auslegung der verschiedenen
Punkte des sogenannten Wilson - Friedens
durch die deutschen Politiker war nicht
immer dis richtige "

Holland.
W .T .B . Amsterdam , 18 . Febr . Die

Blätter veröffentlichen einen Aufruf an die
Regierungen und Delegierten auf der Friedens -
konfrrenz in Paris , in dem diese aufgeforöerl ,
werden , ihren ganzen Einfluß zur Erzielung
eines aerschten Friedens und einer I

allgemeine « Versöhnung aufzubieten .
Der Aufruf ist von zahlreichen hervorragende »
Persönlichkeiten in Deutschland , Oesterreich ,
Neutralen und Ententeländern unterzeichnet
u a . von Romain Roland , Ellen Key und
mehreren Cambridger Professoren .

Schweiz .
WT .B . Born , 18 Febr . Der inter¬

nationale Frauenkongreß in Ber »
sandte an die Pariser Konferenz die tele¬
graphische Bitte , die Blockade sofort aufzu¬
heben, well bei Fortdauer des gegenwärtigen
Zustandes Anarchie erzeugt werde und den
Grundsätzen von Freiheit und Frieden wider¬
spreche , für dir der Krieg , wie überall erklärt
werde, geführt worden sei . »

BerfchieSerres.
— Wie ber Krieg dir Lebenshal¬

tung verteuert hat , zeigt eine i» Ser
„ Wirtschaftlichen Demobilmachung " veröffent¬
lichte graphische Darst - llnng , wonach die Preise
der wöchentlichen Rattsn einer vielköpfigen
Familie (8000Z Brot , 1000 § Mchl , 14000 z
Kartoffeln . 900 Z Zucker . 975 Z Fleisch , 300 A
Butter , 5Vi Liter M -lch und 2 Eier ) von i
Mark im Oktober 1913 auf 16 .8 Mark im
Februar 1918 gestiegen sind D e Darstellung
beruht auf LngaZen des RrichssrnähruagS -
amteS . DaS war im vergangenen Jahr . J . tzt
sind dis Preise noch mehr gestiegen !

— Kirr riesiger Viehschmuggel wirb
an der bayrisch- österreichischen Grenze seit
langer Zeit betriebe» . Es wurden bis j tzt
rund 10000 Srück lebendes Schlachtvieh nach
Ö sterreich gebracht . Man hat die meisten
Schmuggle verhaltet .

Brirfkaste » .
Anonyme Einsendungen bleiben unberücksichtigt .

Die Schriftleitung .

Arrr ! iircyL Süelli .rrrrrrM ^ cyurLgerr .

Bekämpfung der Maul - «nd Klauenseuche .
In den G ' hösten des Wilhelm Einst I und der Gebrüder Wilhelm und

Lmil Kern in Münzesheim ist die Maul- und Klauenseuche ausgebrochen.
Durlach , den 14 Februar >919

_ Badisches Bezirksamt._
Maul uud Kluenfeuche detrsffend

Im Stalle des Landwirts Anton Martin V̂ Breitestraße 23 im Karlsruher
Vorort Beiertheim , ist die Maul und Klauenseuche ausgebrochen.

Durlach , den 14. Februar 1919.
_ Badisches Bezirksamt._

Maul und Klauenseuche
In den Stallungen des Franz Jung und Josef Fraß in Rastatt ist die

Maul- und Klauenseuche ausgebrochen
Durlach , den 14 Februar ISIS.

_ Badisches Bezirksamt._ —

SusdklMkisinlg mm Wmiitkl«.
Es erhalten Kinder bis zum 4 . Lebensjahre uud Wöch

«rrinue»
1 Paket Keks und 1 Paket Zwieback,

Pe foneu über SS Jahre
1 Paket Keks und 1 Paket Zwieback ,

Kranke
1 Paket Zwieback und 1 Paket Lebkuchen Plätzchen .

Eine Anrechnung dieser Nährmittel auf die Brotkarten erfolgt
nicht. Der Verkauf findet durch die Mehlausgabestellen

Wa >senrat Kratt Witwe,
Bäckermeister Brandrer Ehefrau ,
Bäckermeister Bauer Witwe ,
Bäckermeister Knäbel Ehefrau

statt .
Verkaufspreise :

Keks das Paket 37 Pfg . ,
Zwieback das Paket 42 Pfg ,
Lebkuchen Plätzch n das Paket 32 Pfg .

Zur Empfangnahme der obengenannten Nährmittel ist ein Be¬
zugsschein erforderlich , der bei unserer Geschäftsstelle im Gaswerk
Wie folgt ausgegeben wird :

Freitag vormittag an die Buchstaben 8 bis mit k,
Freitag nachmittag an die Buchstaben 8 bis mit 8 ,
Samstag vormittag an die Buchstaben I. bis mit 8,
Samstag nachmittag an dis Buchstaben § bis mit 2.

Für Kranke wird ein Bezugsschein nur ausgestellt , wenn ein
gültiger Milchzulageschein oder ein sonstiger Nachweis über Empfang
von Krankennahrung bei der Geschäftsstelle vorgezsigt wird .

Die zur Ausstellung der Bezugsscheine angegebene Zeit muß
unbedingt eingehakten werden . Spätere Anforderungen können nicht
berücksichtigt werden , da unser Personal zu anderen unverschieblichen
Arbeiten in Anspruch genommen ist .

Durlach , den 19 . Februar 1919.
Kommrmalverbaud D«rlach » Stadt.

Verleitung von Decken (Woilachs )
Wir vergeben die uns zugew esenen Decken (Woilachs) an die

hiesige Bevölkerung im Wegs der Bestellung Wer von diesen Decke»
zu erhalten wünscht, muß sich in einem der folgenden Geschäfte

Burckha - dt , Hauptstraße 60,
Burchard , Hauptstraße 56 n.
Holtermann , Havprstraße 50,

L yser, Hauptstraße 77,
Nathan , Hauptstraße 81 ,
Schindel , Hauptstraße 88,

unter Vorzeigen teS Lebensmittelausweises in die in jedem Geschäft
bereit liegende Anmeldeliste eintragen

Die Listen werden am 27 . ds . Mts . , abends 8 Uhr » ge¬
schlossen. Bestellungen , die nach dieser Zeit gemacht werden , haben
nur dann Aussicht auf Berücksichtigung, wenn noch Vorrat vorhanden ist.

Die Decken haben eine Größe von 2/2,30 m Der Preis beträgt
14 pro Stück Master der D . cken können in jedem der oben be-
zeichneten Geschäfte besichtigt werden .

*

Durlach , den 18 Februar 1919 .
Kominurralverband Tmrlach » Gtadt

Städtischer Berts«?.
Margarine

morgen vormittag an die Buchstaben A 8 und 8,
morgen nachmittag an die Buchstaben 8 , k, k und «I,
Freitag vormittag an die Buchstaben 8 und 8,
Samstag vormittag an den Buchstaben 8 .

Durlach , den 19 Februar 1919 .
Komm«»alverba«d Stadt

MUllie
. UM «MM

MW lll MW.
Bekanntmachung

Rach einstimmigem Beschluß sowohl seitens der Arbeitgeber wie der Arbeit¬
nehmer wurde in der am 16 . Februar d. I stattgefundenen Ausschuß - Sitzung
bestimmt, die Beiträge zur Krankenkasse von 4V, auf 5 '/, "/» des Grundlohn » zu
erhöhen.

Die Einführung tritt mit dem 24 . Februar d . I . in Kraft .

Lohnstuse bei Arbeitsverdienst Ärundlohn Beiträge
1 bis 1 .15 1 — ML 0 33 pro !
2 116 185 150 0 51
3 1 .86 » 55 SSO 0 69
4 8 56 3 45 s — 0 .99
S 346 4 55 4 132
S 4 56 5 40 S — 1 .65
7 5 41 630 6 — 198
8 6 31 7 .20 7 . - 8 31
9 7 21 und mehr 8 — 8 64

Labellen, au» der die Berechnung der Beiträge «nd die wöchentlichen Ab¬
züge vom Lohn zu ersehen sind, stehen bei der Kassenverwaltung unentgeltlich zu»
Verfügung, bezw . sind in den Kafsenräumen zur Einsichtnahme autgehängt .

Durlach , den IS . Februar 1919 .
- er Borstand r

Hirsch « » « *.



Beiroleumversorgnng .
DaS , Februar - Petroleum ist eingsrroffen D e Mengen sind nur

gering und reichen knapp zur Befriedigung des äußersten Bedürfnisses .
Es erhalten :

Haushaltungr « . denen GaS oder elcktr. Licht nicht zur
Verfügung steht und die sich an keine der genannten Lichtleitungen
anschtießen können.

l '
/z Ater Petroleum , 2 Kerze« .

2 . Mnzelmieter , deren Vermieter nickt an die Gas- oder
«lektr. Lichtleitung anm schwss n sind und ein Anschluß nicht möglich ist,

1 Ktter Petroleum , 1 Kerze
3 KairLwirLs mtt Riehhalrung , in deren Oekonomieräumen

keine der ob - ngeriannten Lichtleitungen besteht , und Heimarbeiter ,
dis sich genügend über ihre Tätigkeit auSweiseri können und keine
andere BeleuchungLwöglickkeit haben

I Kiter Petroleum .
Dis Ausgabe des Petroleums erfolgt im

Städtische « Gaswerk
in nachstehrnder Re henfot^ e :

Am Donnerstag , de» 20 . Februar ,
vormittags om Vr9 bis Vsl2 Uhr , a» d !S Anfangsbuchstaben

» 8 . 0 v L > 8
nachmittags von 2 bis 5 Uhr , an die Anfangsbuchstaben

« , ic
Am Freitag , de« 2l . Februar ,

vormittaas van / -9 bis V,12 Uhr , an d e Anfangsbuchstaben
l. » « o , p H » , 5,

nachmittags von 2 bis 5 Uhr , an die Anfangsbuchstaben
Lok bis r

Der Breis für 1 Kiter Petroleum beträgt 43 Pfg , für
L Kerze 25 Psg und ersuchen mir rm Interesse der raschen Ab¬
fertigung zur bestimmter' Zen zu erscheinen.

Gesuche von Haushaltungen, die Gas oder slekir Licht haben
und Petroleum zur Beleuchtung von Gängen , Treppen , Mavsard-
zimmern rvümchrn , können au? den eingangs angeführten Gründen
nicht berücksichtigt werden und sind zwecklos .

Der Kebensmittelansweis ist mitzubriugeu .
KommuualvcrvauS Luriach « Stadr »

_ Petrol eumgrs chäftsstelle ._
Oet -aZrRtMÄchUUg .

Ws en Ausgabe des Petroleums kann am Donnerstag und
Freitag kein Koks abgeaeben w rden

Stadt . Gaswerk .

Wödsl
8od !sk2 !WMsr
Lüodkll - LwrrvLiimgW

eil gro» — en ckststl.

MLMÄSoLlllSll
SW .- KsSsw
Ülo .-Osl

oktsn nnL in klssods».

HZLASi» SvdÄ .sL «r , staupislr. 81

Turlach .
vrffMiche Sußeirmm».

Freitag deu 21 . v. Mts . ,
vormittags 10 Uhr und nachmittags
2 Uhr , werden zu Durlach

— Herrenstraßs 24 —
aus einem N -chlaß gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

5 Betten , 3 Schränke ( 1 antik),
1 Eckschrank , 1 Ladenbülett ,
2 Kommoden , 1 Tisch , 2 Wasch -
und 3 Nachttische, Stühle,
Bänke , B '-lder , Spiegel, Uhren ,
Kleider, Küchengsschirr, Spinn¬
räder , 2 Backmulden, 3 Fleisch -
Hackklötze , 2 Fruchtkasten,
1 Zuber , versch Fässer,
Standen , Flaschen, 1 eiserner
Oien und sonst verschiedener
Hausrat .

Durlach , ! 5 . Febr. 1919 .
_ Laier . Waiienrat._

Turtach
DeffeMche SerAeizenmz.

Montag , den 24 . d Mts ,
nachmittags 2 Uhr , werden zu
Durlach , Hauptstraße 54 im
Hof , gegen Barzahlung öffentlich
versteigert :

Etwa 20 Weinfässer , rund und
oval, von 300 bis 2000 Liter
haltend , sowie verschiedenes
Feldgeröt. -

Besichtigung 1 Stunde vorher
Durlach 17 . Febr . 19 l9

_ Laier . Waisenrat_
A»i«S l« mlmleu

Grötziugerftratze 5« I

ls>strf4«ki»t
zu verkaufen
Waldstratze 57,

2 . Stock.

Junger schwarzer
Schnauzer gestern
mittag entlaufen
Abzugeb. Wolfarls
Weier , Haus Nr . 9

Abzuholen Am »lreuste . 21 , I .St .- Mmte «
in bekannt bester , keimfähiger

st) «rolität .
Lsntrsl -Vrogsrls psiil Vogsl.

Mkeres Kch
'eWsttil

zu verkauftn Näheres
Seboldstratz « S .

3 Monate alt , zu ver¬
kaufen Zu erfragen im

Verlag dieses Blattes . _
Ein Ganser

schönes Zuchttier , zu
^ oei kaufen

« elterstr . 27 , 2 . St

Ganseriche
sind zu verkaufen oder

r^ ^ öeiner für eine Gänsin
uwzutauschen bei Karl Attuer ,
Pfinzstraße 90_ _ __

sich « . Khrdih
zu verkaufen

Palmbach , Haus Nr 15 .

Zn »«kaufe»
eine IV,jährige braune
belgische Zuchtstutr
schweren Schlags bei

Friedrich Karr ,
Schmiedmeister , Kleinsteinbach.

DA
Wegen Geschäftsaufgabe eins

Vollständige Petroleuwleitung
mit Atagarapnmxr , Arhättr ^ Kanne etc zu verkaufen

-
^
_ Grötzingertz ratze 7._

Landwirte!
Skckt 8sem deirsrj M 'MZm

'
rlslhMilh ;» Wchi«e».

denn der Feind fordert 58 500 Stück vsn uns — Wir
liefern : Erntemaschinen Pflüge , Walze » , Rübe »-

schuriSer usw .

MdeliWe BeckiedZzchklschH . kass L Lo.
Karlsruhe Kriezstraste 17

: RepKramrtVLrkftätte : . .
Durlach , Weiugavter kratze S.

Frisch eingssroffrn :

für Schuhmacher und Heimschusterei ,
auch beschlagene , von Nc 23—46, sowie zum Strumpf - I
flicken , ebenso sämtliche Schuhbedatfeartikel billigst . D

Hl « Zürikch , HgDUche 8 .

Achtung !
Der Einwohnerschaft, von Dur

lach und U -turb zur oefl Kenmms .
daß bis «ntt weiteres kein Pferde¬
fleisch «msgehauen wird .

Empfehle uue Samstags
frische Bsriimoren .
A Eughofer. P 'ttrdemetzgerei ,

Amalienstraße 23 , Telephon 336
Dastlbst ist ein ja rger

z» verkanfsn .

Zerrissene

iSlrümpfe
Kolken

und

Badezusütze
Eichenrinde , Feldkümmel ,
Schafgarbe, Zmnkraut , K :
millen , Heudlumru , Senf¬
mehl . Fichtennadel - Extrakt ,
Badesalz , Kohlensäure Bäder,
Sauerstoff - Bader . Silvana -

Bäder, Lmofluvltabletten .
KliOSchacht . MunM-Nogmr

Pnrlach , KevpLfir. 4.

aller Art
werden bei billigster Berechnung

wie neu hergerichtet .
Mscher, Umstlche im *.

Zu verkaufe »
. 1 Spiegestchrank. Waschtisch , 1 Dich'
seichen , gewichst ) , 1 we -ße eiserns
Bettstelle , 1 weißer Waschtisch .
Alles wie neu .
_ Ettlingerstr . 4SI .

Neue stark - Dameastiefst
Größe 40,

L Paav Gummikchrrhe
Grüne 38/39 ,

Gut erhaltene Hrersustisfei
j Große 42 abzureden
HsffmLtln . Karlsruhe Tullastratze78 .

Kose
feldgrau , für aroßs starke Figur,
ne » , zu kaufen gesucht. Von
wem . mgt der Verlag ds . Blattes .

Kleiner Wagen
für Eselsfuhrwerk

zu verkaaferi bei Gteufteuagel ,
(Telefon 461) Gärtnerei

Blitz -Schwärze
macht farbiges Schuhwerk

tiesschwarz.
vdnirsl -vrogsri» p»u ! Vogel.

! » « -MW
Julius Schaefer

Blumen - Drogerie

4 Zuchthäsinnen
sind zu verkaufen

Lammstratze 38 3 St .



Bad. Leibgrenadier-Bereilt
Lmlsch .

Wir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht , unsere werten Mitglieder
von dem Ableben unseres lieben
Kameraden ,

Johann Kramb §
in Kenntnis zu setzen.

Beerdigung Donnerstag nachm.
4 Uhr . Üm zah reiche Beteiligung
bittet Der Borstand .

Zusammen kunit ausdemF iedhof

Reichsbund der Kriegs¬
beschädigten und ehemal.

Kriegsteilnehmer .
Ortsgruppe Dur lach.

Morgen ( Donnerstag ) abend
7 Uhr veranstaltet die Ortsgruppe
Karlsruhe des Reichsbundes im
Saale der Festhalle (Karlsruhe )
einen Familienabcnd . zu dem
die Mitglieder der Ortsgruppe
Durlach nach Vorzeigen der Mit -
- liedskarte freien Zutritt haben
Für Nichtmitglieder beträgt der
Eintritt 1 Mk Kinder unter 16
Jahren haben keinen Zutritt . s

Zusammenkunft der Mitglieder
6 Uhr am Marktplatz (Haltestelle)

Um zahlreiche Beteiligung bittet

_ Der Borstand .

MzliügsMlriP.
Unentgeltliche ärztliche Bern tun . .?
stunde für Säuglinge und Kinder
brS zum vollendeten 6 Lebensjahr
Dnrlach , Ettlingerstr . 4 Dsn
« erstag,2 « .Frbr . ,Vs4Uh r nach m

8iu kleimeZ MchM
mit schönem Keller , Scheuer und
Stallung ist ru mrkti ' fen Näher S

Mittelstr 4 . T l 452
Gelinderer Herr (Theaterfreund ) ,

2V Jahre , sucht , da h er fremd,
mit Fräulein in entsprechendem
Alter zwecks Unrerhal ung bekannt
zu werden Adresse urrrer Nr . 241
an den Verlag d . Bl erbeten

Äj
is Iiirkch

, .
i»i UrititkS H»j

^ Ziv- jggeschüst
des Rvside, z -Thiatert
Karlsruhe . Wuldftr

Telephon kill .

AuuntttSroche « BorsteTung .

An Werkknzen »ss 5—Iß Uhr.
AuSonn -n . Felertagcnv .3 — IVUHr

Spielplan !
Mittwoch , 19 . bis einschl .

'

Freitag , 21 . Februar : j

WMWtt« !
Eine dramatische Handlung aus der

Nvkvkozeil ,n 4 Akten von s
Fra » Orsf . vr . Fcrn - w . !

Feberliftet
Lustspiel in 3 Akten .

« erfaßt und gestellt von

Statt öesorrösrsL ' Anzeige .
Todes - Anzeige .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist
»Ä* unser lieber , treubesorgter Vater

Lz . Hklr 0,-
. Josef Jäger

DM T-WkfillMilätor
heute früh nach kurzen , ichwerem Leiden , wohl¬

versehen mit den Tröstungen seiner heiligen Kirche , sanft
im Herrn entschlafen.

In tiefem Schmerze :
'

Mr » , » w

Durlach , den 18 Februar 1919 .
Ettlingerstr 31 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 20 . Feb¬

ruar , nachmittags 2 Uhr , vom Ztternhause in Muhlberg
(Amt Euenheim ) aus , statt .

Kranzspenden nach Wu > sch de? Entschlastnen dankend
abgelchnt Von Beileidsbesuchen bitten wir abzuiehen .

WWNMMULlk .
Lut

Das Lehrerkollegium des Gymnasiums Durlach er¬
füllt hierin t die traurige Pflicht , von dem gestern früh
6 Uhr erfolgren Ableben ihres verehrten Direktors

Nr. ^osvk ^Agvr
Kenntnis zu geben

Mit ihm ist ein hervorragender Schulmann und ein
uns stets freundlich entgegenkommender Kollege dahin¬
gegangen .

Wir werden ihm stets ein dankbares Andenken be¬
wahren .

Das Lehrerkollegium
des Gymnasium- Durlach.

Durlach , den 19 Februar 1919.

MWW 8 NM « ? MIM .
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere

.
'
. lL Mitglieder von dem Ableben unseres Kameraden

Sergeant Jsharm Kramb
Wehrman » der 3 . Kompagnie

geziemend in Kenntnis zu setzen und laden zu
dessen Beerdigung morgen Donnerstag nachmittag 4 Uhr
kameradschaftlichst ein

Dienst : 2 . Kompagnie .
Sammlung um 3V, Uhr beim Hengstdenkmal .
Dur lach , den 19. Februar 19l 9

Das Kommando :
Herrn Bull .

Jul Gerhardt .

Turnverein Durlach E . V.
Nn sere werten Mitglieder setzen wir hiermit geziemend in Kenntnis , ^

daß unser liebes langjährige - Mitglied

«LslLLZrAL
am Montag früh in Baden-Badrn nach schwerer Krankheit verschieden ist . I

Zur Beerdigung am Donnerstag wird um zahlreiches Erscheinen
gebeten. Zusammenkunft Ü- 4 Uhr in der „Blume" .

Der Borstand.

i «S8»

4 -Zimmer -Wohnung
mit Zubehör von kleiner ruhiger Beamtenfamilie auf 1 . April oder
später g ^ i ' ch . . Angebote unter Nr . 237 an den Verlag d Bl .

i Unser Turnbeirieb
wird nunmehr wieder eröffnet Erste
Tur »stunde Freitag , den LI Februar ,
abends 7 Uhr, in der Turnhalle der
Hindenburgschule Pünktliches Erscheine«
ist dnrgend erwünscht

_ Der Vorstand.

Nsllvrivu
erstkl . Fabrikat

! per Stück 1. SO Mk.
rrldt irnE

- HVstt - in
jeder Spannung « nd Nerzenftärk «

empfiehlt
Z8ÄALILNÄ MMLsr

^ Glekirstechn . Geschäft
8g »

A Für Blutarme und 8
^ Bleichsüchtige 8
A empfi. hlt N

ZMenlinktur »
8 Friedr . Etzel S

Grötzlngerstr 88, Fernsp . 448.
Auf Wunsch durch Bote ins Haus . ^

Wohnung «r
' K -L

möglichst mir Mansarde , auf 1 Juli
oder später von ruhiger Familie
gesucht . Angtbole unter Nr . 240
an . d n Verlag dieses Bla tes .

! Möbl . Zimmer möglichst mit
Pension per 1 . Mürz gesucht . An-

! qebore unter Nr . 239 an den Ver-
lag diesem Blaites ._

Em mbl . ZiMMr
. mit Beleuchtung smart gesucht .
Angeb . u Rr 232 an den Verl ag .

Möbliertes Zimmer mit^zwei
Berten sofort gesucht Angebote
unter Nr . 238 an d en V rlag .

Möbliertes Zimmer.
Herr sucht auf l März freundl .

möblier ! es ruhiges Zimmer zu
mieten, wenn mög ich bei allein¬
stehender TameNüheres Verlag .

llrrslvw ^
Tee mrä - kaslillvv .

! ^ ljiep-vrogsi is kug. ftster .
Ein - « nkstbta « »» Aostüm ,

> fsidene Blas « süc Mädchen von,
^ 14— 16 Jahren zu verkaufen

Mittelstr . 4 . Teleph . 452 .
'

Kam Osßjürsubrrrock^
wenig getragen , zu verkaufen
Nähere Auskunft unter kf 243 im
Verlag dieses Blattes ._

Eme sehr gut erhaltene 2rechige
Zirhharmoüika ist zu verkaufen
bei Fritz Dearer, Zisgrn.

t _ Amt Durlach .

! KolzsHuhe
l s . Qualität , in alle « Größen

eingktrcffen bei
S. Stieb «!, Durlach . Havptstr 8
Evangelischer Gottesdienst.

; Donnerstag , den LS. Februar 1919
i M « d* 8Uhr : Wochengotte » dten fi¬

tz«« ktaddvstar Baer .
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